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BEILAGE

Material: 
 – Steine in verschiedenen Größen, gewaschen und getrocknet  – Acryl-Stifte und Tusche-Stifte mit feiner Spitze (in verschiedenen Farben), alternativ kann man auch Acryl-Farbe in Töpfchen und Pinsel nutzen  – Unterlage, z. B. Karton oder Zeitungs-papier 

 – Klarlack zum VersiegelnAnleitung:
 – Steine bemalen ist eine kreative Beschäftigung, 
die je nach Materialeinsatz auch gut „zwischen-
durch“ gelingen kann. Es eignen sich selbst 
gesammelte Steine ebenso wie Deko-Steine zum 
Basteln. 

 – Selbst gesammelte Steine sollten zunächst 
gründlich gesäubert und getrocknet werden. 
Sollte die Oberfläche des Steins sehr rau und 
uneben sein, kann sie vor dem Waschen mit 
Schleifpapier glattgeschliffen werden. 

 – Die getrockneten Steine können dann in Weiß 
oder einer anderen gewünschten Farbe grundiert 
werden. Es ist aber auch möglich, das Motiv direkt 
aufzumalen. Der Stein funktioniert wie eine kleine 
Leinwand, die bemalt wird. Die Kinder können 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Wichtig ist, 
dass die einzelnen Farbschichten zunächst 
trocknen, bevor die nächste aufgetragen wird.

 – Wenn die Steine draußen liegen sollen oder im-
mer wieder angefasst werden, empfiehlt sich eine 
Versiegelung. Geeignet sind schadstofffreie Klar-

lacke (z. B. für Kinderspielzeug). Diese 
können aufgesprüht oder mit einem Pinsel 
aufgetragen werden. Sprühlack ist schnell 
und einfach zu handhaben. Er sollte aber an 
der frischen Luft und mit einer Unterlage 
verwendet werden. Ältere Kinder können 
das ggf. auch selbstständig durchführen. 

Steine bemalen
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Einleitende Gedanken
Kinder und Jugendliche gehören zur palliativen und hospizlichen Versorgung dazu – ob als selbst palliativ begleitete Patient:innen oder auch als Angehörige. Dabei sind sie teilweise stark belastet. Jüngere Kinder hingegen verstehen oft noch nicht, was die Endgül-tigkeit dieses besonderen Abschiedes ausmacht, und wirken recht unbeschwert.Unabhängig davon haben sie alle gemeinsam, dass sie vor Ort sind – im Hospiz, auf der Palliativstation, zu Hause oder im Krankenhaus – und dass sie Kinder sind, die spielen und sich ausdrücken möchten. An diesem Punkt setzt dieses Begleitheft an. Es bietet eine Sammlung von Anleitungen, um mit Kindern zu bas-teln und kreativ zu gestalten. Diese können mit mehr oder weniger Aufwand umgesetzt werden. Damit eig-nen sie sich für verschiedene Versorgungssituationen und -orte. Sie sind auch für unterschiedliche Altersstu-fen sowie für Kinder mit Beeinträchtigungen geeignet.

Ausgewählt und entwickelt wurde die Sammlungvon Kathrin Diessner, Anne Bartels, Sabrina Dierolf, Lea Götz und Catherine Etzel, die im Kinder- und Ju-gendhospiz Stuttgart täglich mit Kindern arbeiten. Als Sammlung sind die hier aufgenommenen Bastel- und Gestaltungsmöglichkeiten natürlich nur Beispiele, die immer wieder ergänzt und verändert werden können. Alle vorgestellten Angebote können individuell gestal-tet werden. Menschen mit Beeinträchtigungen können oftmals viele Teilschritte des Angebots selbstständig durchführen und auch eigene Entscheidungen dazu treffen, indem sie zum Beispiel die Farben auswählen. Die begleitenden Personen können die Kinder bei der genauen Vorgehensweise oder Gestaltung anleiten – durch Sprache, Gestik oder Mimik.In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, aber vor al-lem den Kindern und Jugendlichen viel Spaß beim Ausprobieren!
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Basteln und Gestalten 
mit Kindern Eine Sammlung kreativer Angebote für 

(beeinträchtigte) Kinder und Jugendliche
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 PRAXIS

40 
Im Kinderhospiz Bärenherz sehen 
sich die Fachpersonen vor allem  
als „Lebensbegleiter".

Basteln & Gestalten  
mit Kindern 
Eine Sammlung kreativer  
Angebote für (beeinträchtigte) 
Kinder und Jugendliche

Basteln ist eine wertvolle Beschäftigung. Es fördert 
Kreativität, Feinmotorik, Konzentrationsvermögen  
und baut gleichzeitig Stress ab. Davon profitieren  
auch Kinder in der Palliative Care – unabhängig davon,  
ob sie selbst erkrankt sind oder jemand aus ihrer Familie. 
Diese Praxisbroschüre stellt Ihnen zahlreiche Angebote  
vor, die sich auch für Kinder mit Beeinträchtigungen  
eignen: vom Action Painting über Filzen und Tonen bis  
zum Färben von Kerzen. Alle Angebote können individuell 
und angepasst gestaltet werden. 

Die Beilage zu dieser Ausgabe 
im Download
Bitte geben Sie den Code  in das 
Suchfenster auf www.friedrich- 
verlag.de ein, um den Download zu  
dieser Ausgabe herunterzuladen.

INKLUSIVE 
BEILAGE 

zum Heraus- 
nehmen
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